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Der CAI hat den Salle Garnier der Monte-Carlo-Oper gemietet und organisiert mit 
unserem Mitglied und ber�hmten Pianisten Maestro Josef Bulva und gro�]�gigen 
Sponsoren ein Klavierkon]ert am 9. Mai am Abend. Es Zerden drei Zundersch|ne 
MeisterZerke gespielt, die h|chste technische und pianistische Professionalitlt 
erfordern: 
 
Bohuslav Martinu: Klaviersonate (H350) 
LudZig van Beethoven: Klaviersonate Nr. 21 Opus 53 "Waldsteinsonate" 
Fran] Lis]t: Klaviersonate h-moll (s 178) 
 
Der hberschuss des Abends Zird der Musikakademie Rainier III gespendet, die der 
Mairie von Monaco unterstellt ist und f�r die Prin]essin Caroline das Hochpatronat 
inne hat.  CAI-Mitglieder und Freunde Zerden in gro�er Zahl erZartet. Wer m|chte, 
kann auch freiZillig eine ]uslt]liche Spende geben. 
 
BLRJUDILH YRQ MDHVWUR JRVHI BXOYD 
 
Josef Bulva Zurde am 9. Januar 1943 in Brno in der Tschechischen Republik 
geboren. Er Zar gerade drei]ehn Jahre alt, als er sich durch seine Interpretationen 
von Paganinis Variationen, von Brahms¶ und Lis]ts Klavierkon]erten aus]eichnete. 
Josef Bulva Zurde aufgrund seines Talents ]um Sch�t]ling der Partei und ]um 
"Staatssolisten" ernannt. 1971 unterbrach ein schrecklicher Bergunfall seine 
musikalische Tltigkeit. Er Zurde 1972 Zieder einsat]flhig, emigrierte in den Westen 
und Zurde B�rger des Gro�her]ogtums Lu[emburg. F�r seinen k�nstlerischen 
Aufenthalt Zlhlte er die ba\erische Landeshauptstadt M�nchen. Gro�e 
internationale Kon]ertslle und Aufnahmestudios |ffneten ihm die T�ren und sein 
Ruhm Zuchs Zeiter. 



 
 
 
1996 verletzte er sich wiederum an der linken Hand schwer und musste die 
Musikwelt aufgeben. Anschließend zog er nach Monaco, wo er sich anderen 
Aktivitäten widmete. Um 2003 fing er diskret wieder an, pianistisch tätig zu werden, 
unter der Leitung von Professor Beat Simmen aus Zürich, dies mit der gleichen 
Überzeugung und Energie wie vor fünfzig Jahren, und begann schließlich wieder 
Konzerte zu geben. 2010 kündigte die berühmte Klaviermanufaktur Steinway an: 
"Unser Künstler ist zurück". Daraufhin bat RCA seinen ehemaligen Künstler, die 
Zusammenarbeit wieder aufzunehmen. Verschiedene Fernsehsender machten Filme 
und Dokumentationen. Die Presse lobt erneut den einzigartigen Klang und die 
erstaunliche Technik von Josef Bulva, "Pianist unter den Pianisten". 
 
  
 
Festliches Abendessen zu Ehren von Maestro Josef Bulva 
 
Hotel Hermitage, Salon Excelsior 
Samstag 9. Mai 2020, 21.45 Uhr 
 
 

 
 
 
Nach dem Konzert können Sie an einem Abendessen zu Ehren von Maestro Josef 
Bulva teilnehmen, an dem auch monegassische und deutsche Persönlichkeiten 
teilnehmen werden. Dieses Abendessen findet im Hermitage Hotel statt. Einige 
Mitglieder des Bentley Owners Clubs werden ebenfalls anwesend sein.  
  


